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Objekt: Antoninus Pius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18204622

Beschreibung
Annona bedeutet zunächst den jährlichen Ertrag an Früchten, speziell jedoch den
Getreidebedarf und die Getreidezufuhr nach Rom, für die letztlich der Kaiser Sorge trug.
Vorderseite: Kopf des Antoninus Pius mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Annona sitzend nach l., in der r. Hand Ähren über Modius mit Ähren, im l. Arm
ein Füllhorn haltend. Beiderseits S - C.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 25.61 g; Durchmesser: 31 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 151-152 n. Chr.
wer
wo Rom

Beauftragt wann
wer Antoninus Pius (86-161)
wo

Besessen wann
wer Ernst Lejeune (1870-1944)
wo

Verkauft wann
wer Auktionshaus Sally Rosenberg
wo

https://smb.museum-digital.de/object/148750


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Antoninus Pius (86-161)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Sesterz
• Spitzenstücke und Hauptwerke
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